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Aus der Filmwelt
DEUTSCHLAND — Wie das Institut für Demoskopie in

Allensbach feststellte, ist der Kinobesuch in Deutschland
weiter rückläufig trotz erheblicher Bevölkerungszunahme.
1961 besuchten im Laufe einer Woche noch 20,7% der
Bevölkerung ein Kino, 1966 noch 13,9% und in den ersten
Monaten 1967 noch 13,5%. Das Gros der Kinogänger stellen

überwältigend die Jugendlichen; durchschnittlich
haben sich jede Woche 41,8% von Personen zwischen dem
16. und 20. Lebensjahr einen Film angesehen.

Bildschirm und Lautsprecher
SCHWEIZ — In einem Referat im Dachverband der

Urheberrechtsnutzer stellte sich Aymon Tritten, Adjunkt der
juristischen Sektion der PTT, auf den Standpunkt, dass die
Gemeinschaftsantennen keinen besondern Entschädigungsanspruch

zugunsten der Autoren begründen.

DÄNEMARK -— An der Sitzung der Internationalen Presse-

und Fernsehkommission in Kopenhagen wurde erklärt,
die Nachrichtenübermittlung durch Satelliten eröffne
phantastische Möglichkeiten. Diese würden hauptsächlich für
Fernsehübertragungen Verwendung finden. Bereits nächstes

Jahr werde ein neuer Fernmeldesatellit, lntesat-3,
auf eine Umlaufbahn gebracht, der 1,2 Millionen Wörter
in der Minute übertragen könne. Bis in 10 Jahren werde
ein ausgebautes Satellitennetz auf der Erde bestehen, das
in der ganzen Welt Nachrichten verbreiten könne.

ENGLAND — Die Massnahmen der britischen Regierung
gegen die Piratensender in den Gewässern vor der
englischen Küste haben einen teilweisen Erfolg zu verzeichnen,
indem zwei Sender vor dem 15. August schliessen werden.
Dagegen wollen «Radio Caroline» und «Radio London»
ihre Sendungen fortsetzen. Caroline hat sich gänzlich
internationalisiert, das Schiff fährt unter der Flagge Panamas

und es befindet sich kein britischer Staatsangehöriger
mehr an Bord. Durch das neue Gesetz wird ab 15. August
allen Engländern jede Mitwirkung an den Sendungen
untersagt, besonders auch die Aufgabe von Reklamesendungen.

JAPAN — Seit Ende des letzten Jahres strahlen zwei
grosse Senderketten Farbsendungen aus, was zu einem
starken Anstieg des Verkaufs von Farbfernsehempfängern
führte. Die Mehrheit der Fernseher sieht heute in Farben.
Insgesamt werden ca. 40 Stunden in der Woche Farbsendungen

ausgestrahlt. Es wurde auch ein neues Verfahren
für die Entwicklung von Farbfilmen erfunden, das nur noch
10 Minuten in Anspruch nimmt, gleich lang wie jenes für
Schwarz-Weiss-Filme, und ausserdem bedeutend billiger
ist.
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II. Interfilm-Studienkonferenz
«Der Film und die sich wandelnde
Moral»

2.—4. Oktober 1967 in Oud-Poelegest (Niederlande)

Programm-Auszug

Montag, 2. Oktober

16.00 Eröffnung, Ansprache von Interfilm-Präsident Dr.
Hochstrasser.

16.30 Einführung in das Konferenz-Thema, Interfilm Gene¬
ralsekretär Jan Hes, M.A.; Korreferent Dr. J. Nieu-
wenluis, O.P.

20.00 Die Wandlung der Moral im modernen Film, im
Avantgardefilm (Dr. H. S. Vischer) und im
Unterhaltungsfilm (Oberkirchenrat Dr. H. Gerber).

Dienstag, 3. Oktober

10.00 Antwort der Kirchen auf die Herausforderung der
sich wandelnden Moral, protestantisch: Prof. Dr. J.
de Graaf, katholisch: Pater Jos. Bürvenich, S.J.
Diskussion.

15.00 Ausflug nach dem Haag und nach Scheveningen.
20.00 Filmvorführungen.

Mittwoch, 4. Oktober

10.00 Diskussion über neue Linien in der Filmkritik und
Filmerziehung. Experimente.

16.30 Berichte der verschiedenen Sprachgruppen. Resul¬
tate der Experimente, Konferenzschluss.
Filmvorführungen.

Jedermann ist herzlich eingeladen. Konferenzgebühr Fl.
50.—. Anmeldungen beim Zentralsekretariat SPFRV,
8048 Zürich, Badenerstrasse 654
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